Breslau 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertlonsgebähr für den 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſlen u. Bofen 20 Pf. 


Nr. 332. Mittag⸗ Ausgabe. 


Deut ſch lan d. 


Landtag. 
er Abgeordnetenhaus. 58. Sitzung vom 13. Mat. 


g 11 Uhr. 

Am Regierungstiſche: v. Schelling nebſt Commiſſarien. 2 

In erſter und zweiter Berathung wird der Geſetzentwurf, betreffend die 
Errichtung eines Amtsgerichts in der Stadt Velbert, ohne Debatte 
angenommen. 

Es folgt die Berathung des vom Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung 
zurückgelangten Geſetzentwurfes, betreffend die erleichterte Abveräuße⸗ 
sung kleiner Grundſtücke. 

bg. Knebel (natl.): Den früheren Beſchluß des Herrenhauſes, alle 
Unſchädlichkeitsatteſte ſtempelfrei zu machen, hat der Finanzminiſter als 
unannebhmbar bezeichnet. Jetzt hat das Herrenhaus die Stempelfreiheit 
auf die Atteſte beſchränkt, welche nothwendig find bei unentgeltlichen Ab⸗ 
tretungen zu öffentlichen Zwecken. In dieſen Fällen iſt die Stempel⸗ 
. durchaus berechtigt. Deshalb bitte ich, den Herrenhausbeſchlüſſen 
zuzuſtimmen. 

Die Abgeordneten v. Huene und Korſch ſchließen ſich dieſen Aus⸗ 
führungen an. 

Die Vorlage wird unverändert angenommen. 

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfes, enthaltend Be⸗ 
ſtimmungen über das Notariat und über die gerichtliche oder notarielle 
Beglaubigung von Handzeichen. 85 

Die an die Juſtizcommiſſion zurückgewieſenen Paragraphen werden 
ohne erhebliche Aenderungen angenommen. 

Neu eingeſchaltet iſt folgender § 14a: 

„Der Juſtizminiſter kann einem Notar auf deſſen Antrag, unter Vor⸗ 
behalt des Widerrufs, einen von dem Notar aus der Zahl der zum 
Richteramt befähigten Rechtskundigen vorgeſchlagenen Vertreter mit deſſen 
Einverſtändniß beſtellen. Letzterer hat vor Beginn der Vertretung feine 
bei Notariatshandlungen anzuwendende Unterſchrift vor dem zuständigen 
Lenden a ee zu Protokoll zu geben und iſt hierbei, ſofern er 
den Dienſteid noch nicht geleiftet bat, durch den Landgerichtspräſidenten 
dienſteidlich zu verpflichten. Der Vertreter verſieht das Amt des Vertretenen, 
welcher während der Dauer der Vertretung eigene Amtshandlungen nicht 
vornehmen darf, unter deſſen und ſeiner eigenen Verantwortlichkeit und 
auf deſſen Koſten; er hat hierbei feine die € { 


die Eigenſchaft als Vertreter des 
behinderten Notars kennzeichnende Unterſchrift und das Dienſtſiegel des 
Letzteren anzuwenden. Anfang und Beendigung der Vertretung iſt im 
otariatsregiſter von dem Notar oder deſſen Vertreter zu vermerken; auch 
iſt die Beendigung der Vertretung dem Landgerichtspräſidenten anzuzeigen. 
oweit perſönliche Hinderungsgründe für den Notar in den Geſetzen vor⸗ 
geſeben ſind, finden die bezüglichen Vorſchriften auch auf den Vertreter 
entſprechende W mit der Maßgabe, daß ſowohl die aus der 
Perſon des Vertreters, als auch die aus der Perſon des vertretenen Notars 
ſich ergebenden Hinderungsgründe die Aufnahme der Verhandlung durch 
den Vertreter ausſchließen.“ e 
Juſtizminiſter v. Schelling: Der $ 14a räumt dem Juſtizminiſter 
eine ſehr weitgehende Befugniß ein, und ich würde in der Annahme des⸗ 
ſelben auch ein großes Vertrauensvotum ſehen, aber er iſt doch ſehr be⸗ 
denklich. Ich würde kein Bedenken haben, wenn die Befugniß zur Er⸗ 
nennung eines Stellvertreters auf den Fall einer nothgedrungenen 
Abweſenheit beſchränkt würde. Die Stellvertretung ſoll aber auch für 
Krankheitsfälle zugelaſſen werden, und daraus könnte ſich aus einer vor⸗ 
übergehenden St vertretung eine ſtändige entwickeln. Ein ſolcher Stell⸗ 
vertreter hätte dann bei der Wiederbeſetzung des Notariats einen Vor⸗ 
ſprung vor den übrigen Bewerbern, woraus ſchließlich im Publikum und 
anter den Bewerbern die Meinung entſtehen könnte, daß ſich der Notar 
ſeinen Nachfolger ſelbſt wählen könnte. Ich würde mich zwar beſtreben, 
dieſe Beſtimmung möglichſt unparteiiſch auszuführen und Uebelſtände 
fernzuhalten, aber wenn Sie einen Rath annehmen wollen, fo lehnen Sie 
den Paragraphen ab. 

Abg. Korſch ſpricht ſich gegen, Abg. Bleſenbach für den Para⸗ 
A e eee Di Ih | 

. zem beantragt, die Regierung zu erſuchen, die Regelung der 
2 der Notare durch beſonderes eſetz baldigſt in Emägung 
zu ziehen. N 

Abg. Nadbyl glaubt, daß ein Mißbrauch der Stellvertretungsbeſugni 
ſeitens des Juſtizminiſters durch Reglement verhindert 5 fg 
5 Olzem vertagt nur dieſe nothwendige Regelung auf un: 
gewiſſe Zeit. 

Nachdem noch der Aba. v. Enny ſich gegen und der Abg. Czwalina 
für den § 11a ausgesprochen haben, wird derſelbe abgelehnt, dagegen die 
Reſolution Olzem angenommen. : 

Ferner beſchießt das Haus gemäß dem Antrage der Commiſſion, die 
Regierung aufzuſordern, dahin zu wirken, daß das Notariatsweſen ein: 
heitlich für das ganze Deutſche Reich geregelt wird. 

Damit iſt die Tagesordnung erledigt. 

* Veſchaftrordrung . 5 

g. von Eynern darauf bin, hat von dem bevorftehenden Schluß 
des Landtages a gemein geſprochen werde Er bedaure, ur u 
große Anzahl von Vorlagen der Regierung, darunter die Nentengüter, 
and auch von Anträgen aus dem Hauſe unerledigt bleiben würden. Er 
erklärt für ſich und ſeine Freunde die Bereſtwilligkeit, nach Pfingſten die 
Geſchäfte zu Ende zu führen. 

Abg. Windthorſt glaubt, daß es nicht möglich ſei, beute bei dieſer 
erſten 3 ſchon eine endgiltige Entſcheidung über dieſe Frage zu 
treffen; es ſei zu erwägen, ob nicht die Vorlagen, welche dem Reichstage 
letzt vorliegen, dringender ſeien, 
Beſſer wäre es, 
Herrn 


r N als diejenigen, welche hier vorliegen. 
ve es, die Wiederanregung dieſer Frage ganz dem Ermeſſen des 
Präſidenten anheim zu ſtellen. 
i eee hält a ebenfalls für zeitgemäß, an 
2 g ** „gerigei g 
Song 5 305 10 = auf Anregung des Präſidenten dieſe Sache zur 
Abg. v. Zedlitz ſchließt ſich dem Bedauern des Abg. v. Eynern an 
darüber, daß wichtige Gegenſtände, die dem Landtage ue worden 
ſeien, vor Pfingſten nicht zur Erledigung kommen würden. Er glaube 
auch nicht, daß die Regierung den Landtag ſchon in den nächſten Tagen 
chließen werde, zumal ſie erſt in den letzten Tagen dem Hauſe eine neue 
orlage gemacht bat. (Zuſtimmung.) 
an Rickert theilt den Wunſch, daß der Landtag fo bald wie möglich 
25 ſen wird, da die doppelte Arbeit im Reichstage und im Landtage 
en Betheiligten zu ſchwer wird. 
Schluß 1¼ Uhr. 
Petitionen.) 
Be ᷑—ꝗ& 0̃— f —.. ww 
Telegramme. 
(Original Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
1 Militſch, 14. Mai. Der Kaiſer hat vor feiner Abreiſe 
gesderbolt ſeine hohe Befriedigung über den Verlauf der Jagd aus⸗ 
2 . General Hilgers begleitet den Kaiſer auf der Reiſe nach 
erg. 
Berlin 14. Maj. D ad “ 
„ 14. Mat. Der „ahln. Volksztg.“ zufolge ſtrikt die 
HR 900 Wan der St. Ingbertgrube im Saarrevier, eiwa 800 


Forderungen. ane verlangt die Gewährung ihrer früher geſtellten 
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deutend kroeſert des Mg. Oechelhäuſer hat ſich feit geſtern ber 


Der Zar wird, 
Ende Jull dort 


wie die Kreuzzeltung aus Kopenhagen hört, 
atreſſen. Der König von Daͤnemark wird vor 
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Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr. (Anträge und] 


er 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


feiner Rückkehr aus Wiesbaden der Zarenfamilie einen Beſuch ab- 
flatten. 

Der „Nat.⸗Ztg.“ wird geſchrieben: Belreffs des Niederlaſſungs⸗ 
vertrages mit der Schweiz, welcher, unter dem 27. April 1876 ab⸗ 
geſchloſſen, am 20. Juli d. J. nach voraufgegangener vertragsmäßiger 
Kündigung außer Kraft tritt, beſteht nach einer dem Bundesrath zu⸗ 
gegangenen Mittheilung zwiſchen den beiden Theilen die Neigung, 
einen neuen Vertrag zu vereinbaren, welcher im weſentlichen dem ab⸗ 
laufenden entſprechen würde. Diesſeits ſoll, wie es heißt, in einigen 
Punkten eine andere Faſſung vorgeſchlagen werden, welche eine Ueber⸗ 
einſtimmung mit dem zwiſchen Frankreich und der Schweiz beſtehenden 
Niederlafjungdgertrage herbeiführen wird. In dieſer Richtung ſollen 
Verhandlungen mit dem Schweizer Bundesrath eingeleitet werden. 
Vorausſichtlich wird mit der officiellen Kundgebung dieſer Sachlage 
110 Reichstage die dort eingebrachte Interpellation ihre Erledigung 

nden. E 

i. Lodz, 14. Mai. Die große Fabrik von Heinzel mit fünf: 

hundert mechaniſchen Webſtühlen iſt niedergebrannt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Hamburg, 13. Mai. In der vergangenen Nacht durchzog eine 
großere Menge, die theilweiſe mit Laternen verſehen war, die Stein⸗ 
ſtraße und bewarf die vorüberfahrenden Pferdebahnwagen mit Steinen, 
wodurch zahlreiche Fenſterſcheiben zertrümmert, auch einzelne Perſonen 
leicht verletzt wurden. Die Straßenlaternen waren bereits erloſchen. 
Der Polizei gelang es, die Menge auseinanderzutreiben, ohne von der 
Waffe Gebrauch machen zu müſſen. Bis heute Mittag befand ſich 
in dem Leitungsnetz noch kein Gas. 

Braunſchweig, 13. Mai. Die Regierung beantragte beim Landtag 
für das Herzog Friedrich Wilhelm-Denkmal auf dem Schlachtfelde von 
Quatrebras 14 200 Mark zu bewilligen. Durch freiwillige Beiträge 
ſind 35 000 Mark gezeichnet. a 

Karlsruhe, 13. Mai. Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin 
von Schweden ſind heute Mittag hier wieder eingetroffen. 

i Wien, 13. Mai. Das Abgeordnetenhaus erledigte in ſeiner 
Abendſitzung den Reſt des Budgets, ſowie das Finanzgeſetz für 1890, 
welches die Einnahmen auf 548 820006 Fl., die Ausgaben auf 
546303 035 Fl. feſiſetzt. 8 e i 

Rom, 13. Mai. Deputirtenkammer. Bei Berathung des Bud⸗ 
getcapitels betreffend die Ausgaben für Afrika erklärte der Miniſter⸗ 
präjident Crispi, er habe Grund anzunehmen, daß ſich in nächſter 
Zeit für die unter dem Protectorate Italiens ſtehenden oſtafrikaniſchen 
Gebiete eine Handelsgeſellſchaft bilden werde. Die Berathung über 
das Budget des Auswärtigen wurde heute beendet. Die Abſtimmung 
über das Budgek, welche eine geheime ſein wird, erfolgt morgen. 

Rom, 14. Mai. Kammer. Im weiteren Verlaufe der Sitzung 


ſagte Crispi, wenn der Friede die letzten Jahre nicht geſtört wurde, 


ſo ſei dies das Werk der verbündeten Mächte geweſen. Italien hat 
die Wahl des Prinzen Ferdinand als loyal nicht anerkennen können, 
doch könne Bulgarien über fein Schickſal beruhigt fein, wenn es 
weiſe regiert und gerecht verwaltet werde. Crispi glaubt nicht, daß 
wegen der kretenſiſchen Frage ein Krieg ausbrechen könnte. Ueber 
alle auf die Balkanhalbinſel bezüglichen Fragen herrſcht vollſtändiges 
Einvernehmen zwiſchen Oeſterreich-Ungarn, England und Italien, 
namentlich könnte das Verhalten Oeſterreich-Ungarns kein loyaleres 
und weiſeres ſein. 

Paris, 13. Mai. Die Kammer lehnte die einfache Tagesordnung 
belreffend die Interpellation über die Abſetzung der Lyoner Eiſenbahn⸗ 
beamten mit 266 gegen 210 Stimmen ab und nahm mit großer 
Majorität eine der Regierung ihr Vertrauen ausſprechende Tages⸗ 
ordnung an. Ebenſo nahm ſie das Geſetz betreffend die Verhütung 
von Eingriffen bei Ausübung der Rechte der Gewerbekammern an. 

Lifjabon, 13. Mai. Die von dem Finanzminiſter behufs Herbei: 
führung des vollſtändigen Gleichgewichts im Budget gemachten Vor⸗ 
ſchläge gehen dahin, die Steuern um 6 p&t. zu erhöhen. Von der 
Steuererhöhung find ausgeſchloſſen die kleinen Steuerzahler, auch für 
die Titres der öffentlichen Schuld tritt dieſe Steuererhoͤhung nicht ein. 
Ferner ſoll die Pacht der Tabakregie um 1400 Contos erhöht und 
durch eine Umgeſtaltung der Stempelſteuer und der Hafenabgaben ein 
Mehrbetrag von 500 Contos erzielt merden. Ein weiterer. Mehr⸗ 
ertrag von 100 Contos iſt nach Maßgabe der in den letzten ſechs 
Monaten dem erſten Voranſchlag gegenüber erzielten Erträge aus 
den Zöllen und aus anderen regelmäßigen Eingängen zu erwarten. 
Endlich find noch 1400 Contos aus anderen Einkünften in Ausſicht 
zu nehmen. Einige der in Vorſchlag gebrachten Maßnahmen, wie 
die Beſteuerung der Spirituoſen, ſollen dem Parlamente zur Prüfung 
unterbreitet werden. 

London, 13. Mai. Das „Bureau Reuter“ meldet: Die Bot⸗ 
ſchafter von Rußland, Italien und Oeſterreich ſind heute Abend 
7 Uhr zum Beſuch der Königin in Windſor eingetroffen. 

Athen, 13. Mai. Der Geſandte der Türkei Riza Paſcha wurde 
abberufen und wird durch den türkiſchen Geſandten in Belgrad erſetzt 
werden. 

Waſhington, 13. Mai. Senat. Zur Begründung der Vorlage 
zur Silberbill hielt Jones nochmals eine Rede, worin er die Vor⸗ 
theile der vollſtändigen Wiederherſtellung der Silberwährung darthat. 
Newyork, 13. Mai. Nach einem Telegramm aus Rio de Janeiro 
vom 1. Mai wird der republikaniſche Congreß den Präſidenten wählen. 
Die Conſtitution ſoll noch vor Auguſt veröffentlicht werden. 

Breslau. Waſſerſtand. 


O.⸗P. 5m 6 em. M.⸗V. 4 m 26 cm. U.:B. 1 m 13 cm über 0. 
O.⸗P. 4 m 96 cm. M.⸗P. 4 m 18 em. U.⸗P. — m 95 cm über 0. 


Handels- Zeitung. 

„ Die gestrige Generalversammlung Deutsche @rundoreditbank 
in Gotha genehmigte die Bilanz und ertheilte der Verwaltung Decharge. 
Der Antrag Philipp Elimeyer, den Aufsichtsrath zu ergänzen, wurde 
mit Zustimmung des Antragstellers dahin modificirt, drei weitere Auf- 
sichtsrathsmitglieder zu wählen, welcher mit Majorität genehmigt wurde. 
e wurden Director Holländer, Hohenemser und Geheimrath 

chwabe, 


13. Mai. 
14. Mai 


Marktberichte. 
Breslau. 14. Mai. 9½% Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von gar keiner Bedeutung, bei 
ausreichendem Angebot Preise zum Theil niedriger, 


ditlon: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſſtellungen pe die Zeitun eh et Montag 


9 | ö 
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zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Mittwoch, den 14. Mai 1890. 


Weizen in matter Stimmung, ver 100 Kilogramm schles. weisser 
17,10-18.30—18.70 Mk., gelber 17.00--18,20—18,70 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in sehr gedrückter Stimmung, per 100 Kilogr 14,80 bis 
15.80—16.60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwer verkäuflich, per 100 Klgr. 14,30 — 15,30 -16 Mark, 
weisse 16—17 Mark. 

Hafer in matter Stimmung. per 100 Klgr. 15,50—16,30 Mark. 

Mais in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 11.70—12,20—13,50 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60 —17,00— 18.00 Mark. j 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15.00 — 16,00—17.00 Mk, 

Lopinen schwacher Umsatz, per 100 ‚Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50 15,50 Mark, biaue 11,50—12,50— 14,50 Marx. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 16—17—18 Mark. 

Oelsaaten ohne Umsatz, 

Schiaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 12½ 13,00 
Mark. fremder 12,00—12,50 Mk. \ 

Leinzuenen behauptet, per 100 Ki:ozıamm schles. 14,50—15,00 
Nark. fremder 14,00—14,50 Mark. 

Palmkernkuchen mehr beachtet, per 100 Kigr. 11,50 12,00 M. 

Mehl in matter Stimmung, per 100 Kıgr. iel. Sack Brutto Weizen 
fein 26.25 — 26.75 M., Hausbacken 25,00 — 25,50 Mark. Roggen - Futtermebl 
10.80 —11.20 Mark. Weizenkleie 9.60—10 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,80 —3.50 Mark, - 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33.00—35.00 Mark. £ 


Berlin, 13. Mai. [Productenbericht.] An heutiger Börse 
ist nach den starken Coursrückgüngen der letzten Tage eine mächtige 
Erholung eingetreten; doch trat die Kauflust nicht sehr lebhaft auf 
und der Verkehr war bei häufigen Schwankungen im Ganzen sehr 
ruhig. Weizen hat sich 354—1 ., Roggen 1—1½ M. und Hafer ½ bis 
1 M. gebessert. Weizen gek. 750 To. Roggen gek. 1550 To. — 
Roggenmehl notirt eine Kleinigkeit höher. Gek. 250 Tonnen. — 
Rüböl hat sich wenig verändert. — Spiritus war etwas fester, blieb 
aber still. Gek. 70er 20050 Liter. ; 

Weizen loco 188—202 Mark ver 1000 Kild nach Qualität ee 
Mai 200½ —199½ M. bez., Mai-Juni 199%/,—1981,—199 M. bez., Juni-Jul 
2001, —2017/,— 20014 —201 M. bez., Juli-August. 1921, —192%/,—192 bis 
192¼ M. bez., Septbr,-October 185½—185—185¼ M. bez. — Roggen 
0% 157162 M. per 100) Kilo nach Qualität gefordert, Mai 150% lee 
Mark bez. Mai-Juni 159½½—159¼½ —1598¼ M. bez., Juni-Juli 159%, bis 
1601), M. bez., Juli-August 156½ 157 156¼ M. bez., Septbr.-Oetober 
152½—153¼ M. bez., October-November 151—151½ M. bez. — Mais 
loco 108 —114 Mark per 1009 Kiio naen Qualität gefordert, Mai 108 M. 
bez., Mai-Juni 108 M. bez., Juni-Juli 109 ¼ M. bez., Juli-August 111½ M. 
bez., Septbr.-October 115 M. bez., Octo er- Novbr. 116½½ M. bez. — 
Gerste loco 135 - 205 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 165 bis 184 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und guter westpreussischer 171—176 Mark, pommerscher, ucker- 
märkischer und mecklenburgischer 173—177 M., fein pommerscher, 
uckermärkischer und mecklenburgischer 178—182 Mark ab Bahn bes., 
russischer 170—175 M. frei Wagen bez., Mai 168—168¼ M. bez., Mai- 
Juni 165 ¼½ —165¾ Mark bez., Juni-Juli 164%/,—165 M. bez., Juli-August 
1531, —1533,—1531/, Mark bez., September - October 144½— 14% 
Mark bez. Erbsen, Kochwaare 168—210 Mark per 1 Kilo, 
Futter waare 155 bis 165 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,25—24,25 M. bez. Nr. 0 und 1: 23,00 
bis 21,00 M. bez., Roggenmehl Nr. O: 24,00—923,75 M. bez., Nr. O und 
1: 22,25 bis 21,25 Mark bez., Mai 22,20 M. bez., Mai-Juni 22,10—22,15 
Mark bez., Juni-Juli 22,10—22,15 M. bez., Juli-August 21,65 —21,70 M. 
bez. — Rüböl loco ohne Fass 71 M. bez., Mai 71,1 M. bez., Septbr.- 
October 57,7 57,5 —57,7 M. bez., Oetbr.-November 56,5 M. bez. 

Petroleum loco 23,2 Mark bez. 

Spiritus un versteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
51,2 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,3 M. bez., Mai 33,7—33,6—33,8 M. bez., Mai-Juni 33,6—33,8 M. 
bez., Juni-Juli 33,8 33,9 Mark; bez., Juli-August 34,4—34,6 M. bez., 
August-September 34,735 M. bez., September-October 34,7—35 —34,9 
Mark bez., October-November 33,8 Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 199 Mark 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 159½½ M. per 1000 Kilo, für Mais auf 
108 Mark per 1000 Kilo, für Roggenmehl aut 22,20 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus (70er) auf 33,8 M. per 100 Liter-Procent. 

Hamhurg, 13. Mai [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Mai-Juni 22 Br., 21¼ Gd., per Juni-Juli 22½ Br., 
22 Gd., per Juli-August 23 Br., 229, da, per August-September 
23 ½ al, Gd., per September-October 23% Br., 23½ Gd. — Ten- 
denz: Still. . 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris. 13. Mai. Nachmittag 3 Unr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 79, —. 5%, priv. türk. Obligationen 517, 50. 
Banque ottomane 584. —. Banque de Paris 800.—. Banque d’escompte 
520,—. Credit foncier 1277. 50 Credit mobilier 452, 50. Panama- 
Kanal-Actien 42.50. 5% Fanama-Kanal-Obligationen 36,—. Rio Tinto 
473. 75 Öuezsanal-Actien 2328. 75 Wechsel auf deutsche Plätze 
122½ Wechsel auf London kurz 25. 14. 4% Rente 89. 521/,. 4% 
unjüc. Egypter 486, 57. 40% Spanier äussere Anl. 75¾. Meridional- 
Actien 706, 25. Cheques auf London 25. 15½1. Comptoir d’escompte 
neue 612, 50. 4% Russen de 1889 97, 15. Fest. 

Robinson 76. 25. : 

London, 13. Mai. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent, 
Spanier 75½ 50% privil. Egypter 103%. „% unif. Egypter 96½. 
30% garant. Egypter 101. Convertirte Mexikaner —. 60% consol. 
Mexikaner 971/,. Ottomanbank 13½. Suezactien 921/,. Canada Paciäc 
81%, - Englisene. 2¾% Consois,98%/,. Platzdiscont 265 4% egypt. 
Tribuanlehen 97½. De Beers Acuen neue 16/8. Rio Tinto 183%. 
Rubinen-Actien ¼16 % Agio. 40% consol. Russen 1889 (II. Serie) 98¼½. 
Silver —. 5 

London, 13. Mai, Nachmittags 5 Uhr 25 Min. Preussische 
Consois 106. Engl. 2%, % Consols 988 ¼½. Convertirte Türken 187], 
1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) ERSTE 
Italiener’945/5,. 4% ungar. Goldrente 89. 4% unific. Egypter 96 1½. 
Ottomanoank 13¼½. Silber 47¼ 6% consol. mexican. Anleihe 97½, 

Frankfurt a. M.. 13. Mai. Abends. [Effecten- Societät. 
(Schluss.) Credit-Actien 258¾. Franzosen 1931/,. Lombarden 110½,. 
Galizier 168½. Egypter —. —. 40% Ungarische Golärente 89. 10. 
Gotthardbahn 169.80. Disconto-Commandit 217,50. Dresdner Bank 
147, 60. Laurahütte —, —. Gelsenkirchen 159. 30. Berliner Handels- 
Gesellschaft —. Türken 18 971),. 

Frankfurt a. M., 13. 
Schtuss - Course.) Londoner Wechsel 20, 37. Pariser Wecnsel 

1. —. Wiener Wechsel 172. 40. Reichsanleine 107. 35 Oesterr. 
Silberront 77, 50. Oest. Pavierrente 77. —. 5% Pavierrente 87. 60. 
4% Golarente 95, —. 1860er Loose 123, 50. Ungar. 40% Golärente 89. —. 
Italiener 94,30. i880er Russen 96. 50.*) II. Orient-Anl. 70. 90. III. Orient- 
Anleihe 71. 80.*) 50% Spanier 75. 40. Unifie. Egypter 97. 70. Conv. 
Türken 18.80. 3% Portug. Staatsanleine 61.80. 5%, serb. Rente 86. —. 
Serd. Tabaksrente 85. 80. 5% amort. Rumänen 98, 70. 60% cons. Mexik. 
Anl. 95,90. Bönm. Westbahn 286%,. Böhm. Nordbahn 184%. Central 
Pacific 111, 10. Franzosen 193 ¼. Galizier 168½ Gotthardbahn 168, 80. 
Hess. Ludwigsbahn 117.30. Lombarden 110%,. Lübeck-Büchener 175. 80, 
Nordwestbahn 179%. Crediiactien 258½ Darmstädter Bank 155, 70. 
Mitteld. Creditbank 110,50. Reichsbank 139, 70. Disconto-Commandit 


Zollürken 89, 30. Fest. 


Mai. Nacnmittages 2 Uhr 30 Minuten. 
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217. 10. Dresdner Bank 147, — Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorfische Guamo-Werke) 144. —, 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 10. 4½% Portugiesen 92, 50. Siemens Glasindustrie 154. 50, 
La 8 92, 20. Gelsenkirchen Gnssstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
—, —. Fest. : 

’ Privatdiscont 3½0%. 
) pr. Comptant. x 
Nach Schluss der Börse: Creditactien 2581/,. 

Galizier —, —. Lombarden 110%. Egypter 97. 70. Disc.-Commandit 
216, 80. Gelsenkirchen 158, 25. Laurahütte 136, 75. 
Hamburg, 13. Mai, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 


Franzosen 193. 


Rother Winterweizen ioeo 99%,. Weizen per Mai 98, per Juni 96%, 
per December 95½. Mais old mixed) 42. Zucker (Fair refining 
muscovados)4?/), nom. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6, 50. Rohe & Brothers 
6. 85. Kupfer per Juni 14, 95. Getreidefracht 2. 

Liverpool, 13. Mai. [Baumwolle.] (Anfangebericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 10000 B. 

Liverpool, 13. Mai. Nachm. 12 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B.. davon für Speculation und Exvort 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Mai-Juni 6%, Verkäuferpreis, Juni- 
Juli 6% Käuferpreis, Juli-August 6g do., August-Septbr. 6%, d. do. 

Manchester. 13. Mai. 12r Water Taylor 73/8, 30r Water Taylor 9½, 


Rewyork. 13. Mai. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
46.000, do. nach Frankreich 14000, do. nach andern Häfen des Continents 
26000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 84000. 
do. nach anderen Häfen des Continents — } 

Newyork, 12. Mai. Visible Supply an Weizen 22792000 Bushels, 


do. an Mais 11415000 Bushels. 


Meteorologische Seobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte 


Orts 


zu Breslau. 


4% Consols 106. 30. Silberrente 77, 60. Oesterr. Goldrente 95. —. Ungar. 20r Water Leigh 8¼½, 30r Water Clayton 9, 32 r Mock Brooke 9½, Mai 13.14. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
4% Golärente 88, 90. 1860er Loose 123,20. Italienische Rente 94. 30, 40r Mule Mayoll 9¾, 40r Medio Wilkinson 11¼, 32r Warpcops Lees 8%/,, | Luftwärme (C.) . . +, 0.0 + 155.8 + 1590 
Creditactien 259, —. Franzosen 483,—. Lombarden 276.50. 1877er Russen 36r Warpeops Rowland 9%, 40r Double Weston 10½, 60r Double Luftdruck bei 0° (mm) 735.0 736.0 737.7 
—. 1880er Russen 94, 80. 1883er Russen 105,50. 1884er Russen —. —.|courante Qualität 130%, 32“ 116 yds 16 > 16 grey Printers aus 32r/46r 180. | Dunstäruck (mm) .... 8.8 9.5 10.2 
II. Orient- Anleihe 69, —. III. Orient- Anleihe 70, —. Berliner Handels. — Stramm. Dunstsättigung (pCt.) . 37 71 8 
eellschafte-Antheile 161,—. Deutsche Bank 162. 90. Disc.-Commandit Königsberg, 13. Mai, Nachmittag 1 Uhr. [Getreidemarkt.]j Wind (0-6) ......... 80. 2. 80. 2. 80. 2. 
17, 20. Dresd. Bank 147, —. Nationalbank für Deutschl. 128, 90. H.Com- | Weizen unverändert, Roggen geschäftslos, loco per 2000 Pfd. Zollgew. Wetter ..... rn zieml. heiter. . ‚bewölkt. trübe, 
merzbank 130, —. Nordd. Bank 167, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn] 146, 00. Gerste geschäfislos, Hafer unverändert, loco per 2000 Pfd.] Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)..... . 0,480. 
174. 40. Marienb.-Mlawka 61, 90. Mecklenburger Fr.-Fr. —, —. Ostor. | Zollgew. 150, 00. Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert.] Wärme der Oder + 13,1. 


Südbahn 94, 70, Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 136. 20. Nordd, 
Jute-Spinnerei 133.—. A.-C. Guano-Werke 144, 70. Privatdiscont 23/,%/,. 
3 Packetfahrt-Actien 136, 50. Dyn.-Trust-Actien 146, 75. 
est. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 139, — Br., 138, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 28½ Br., 20, 23½ Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht” 20, 40 Br., 20, 37. Gd. 
Amsterdam 168, — Br., 167, 70 Gd., Wien 171, 50 Br., 169, 50 Gd., 
Paris 80, 50 Br., 80, 20 Gd., Petersburg 228, — Br., 226, — Gd., New- 
York kurz 4. 20 Br., 4. 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 16 Br. 
4, 11 Gd. 
; Amsterdam. 13. Mai, 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Marknoten 59. 15. Russische Zolleoupone 1913/,. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 05. 


Petersburg, 13. Mai, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Schluss-Course.] 
9. 


Spiritus per 100 Liter 100% loco 53, 75, per Mai 53, 75, per Juni 
53, 75. — Wetter: Schön. 

Danzig, 13. Mai, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
unverändert, Umsatz 7500 Ton., bunt u. hellfarbig 179, hellbunt 182, 
do. hochbunt und glasig 187, 00, per Mai-Juni Transit 141, 00, per 
Septbr.-October Transit 137, 00. Roggen loco flau, inländischer per 
120 Pfd. —, do. poln. oder russischer Transit —, do. per Mai-Juni 
120 Pfd. Transit 104, 00, per Septbr.-Oetober 96, 00. Gerste loco kleine 
—. do. loco grosse —. Hafer loco —. Erbsen loco 135. Spiritus per 
10000 Liter-Proc. loco conting. 53, 00, nicht contingentirt 33, 50. — 
Wetter: Warm. 

Wien, 13. Mai. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 25 Gd.. 8. 30 Br., per Herbst 7. 73 Gd. 7,78 Br. Roggen ver 

rühjahr 8, 00 Gd., 8, 10 Br., per Herbst 6, 40 Gd. 6. 45 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 12 Gd., 5, 17 Br., per Septbr.-Octbr. 5. 42 Gd., 5, 47 Br. 
Haier per Frühjahr 8, 35 Gd., 8, 45 Br., per Herbst 6, 10 Gd.. 6, 15 Br. 


Nachts Wetterleuchten, früh Regen. 


Stadt-Theater. 


Mittwoch. 120. und letzte Bons⸗ 
Vorſtellung. „Carmen.“ Oper 
mit Tanz in 4 Acten von G. Bizet. 


Lobe - Theater.; 


Mittwoch. Der Mann im Monde. 


Morgen At 


der Theater Capelle von Paul 


Beuthen 0s. 
Hötel Deutſches Haus, 


am Ringe gelegen, lt fi 
den N eſch 1 
eivile Preiſe. Sehr billige 
. Zimmer. 15900) 


Tafel-, Riesen- u. Kaiser- 


Spargel. 


à Pfund 80 bis 80 Pf. 
empfehlen 


Cours vom 9. 13. Cours vom 13. Pest. 13. Mai. Vorm. 11 Uhr. I[Productenmark t.] Weizen loco 15808] 
Wechsel London 3 M. 88 00 87 70] Russ. 4½% Boden- unverändert, per Mai - Juni 8, 10 Gd., 8, 12 Br., per Herbst 7, 47 Gd., a 3 [5899] Schindler Gude 
do, Berlin 3 M. 48 07½ 43 00 Oredit- Pfandbriefe. 140 | 139 7, 49 Br. Baier per Herbst 5, 70 Gd., 5, 72 Br. Neuer Mais 4, 85 Gd., ufang 6½ Uhr. 5 
do. Amsterdam 3 M. 72 88 72 70 Russ.Südwestb.-Act. 110 | 109 ¾ 4, 87 Br., per Juli-August 4, 97 Gd., 4, 99 Br. Kohlraps per August- Täglich 3 mal frischen 9, Schweidnitzerstrasse 9, 
do. Paris3M.34 85%,| 34 85 Petereb. Diecontobk. 610 | 619 |Decbr. 11%, & 11½. — Wetter: Schön. „ 

Imperiale. — 7 051 Petersb. intern. Hdlsb 488 487½ Petersburg, 13. Mai, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- Spargel, > 
uss.1864erPr.-An® — 997 Petersburger Privat- markt.] Talg loco 47, 00, per August 43, 00. Weizen loco 10. 80. e u Grosse 
«do. 1866er Pr.-An* — 9141/,] Handelsbank .... 310 300 Roggen loco 7, 50. Hafer loco 4, 75. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco a Pfund von 30 Pfg. an, 
do. II. Orient- Anl. 100% 100%, | Russ. Bank für ausw. 13, 00. — Wetter: Warm. grosse Kre se K r & b 8 55 
Russ. III. Orient-Anl. 100% 100½ Handel 258 258 ½ Paris. 13. Mai. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, ver 9 3 
do. Aproc. inn. Anl. 87½¼ 87 J[Warsch. Discontobk. — — {Mai 25. 50, ver Juni 25. 30, per Juli-Augnet 24. 90, per September“ d Schock von 6-18 M., d. Sch. 6-8—10—12--14--18 M., 
Grosse Russ. Eisenb. 224 223 [Privat-Discont 5½ 5%, December 24, 00. Roggen rohig; ver Mai 16, 25. per Septbr.-Decbr. frisch E ul d lebende 
* Gestempelt. 15, 25. Mehl ruhig, per Mai 53. 80, per Juni 54. 10. per Juli-August ne 0 ar en, F 1 
Newyork, 13. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 54, 50, per Septbr.-Decbr. 54. 10. Rüböl ruhig, per Mai 69, 00, ner Stück von 2 M. an, Ore len 
Wechsel auf Berlin 95½½. Wechsel aut London 4, 84¼, Cable transfers] Juni 69, 25, per Juli-August 69, 25, per September-December 68, 00. empfiehlt 
4, 80% Wechsel auf Paris 5. 18¼ 4% fund. Anleihe 1877 122. Spiritus ruhig, der Mai 36. 00. per Juni 36, 75, per Juli-Aug. 37, 25, Rehwild 
Erie-Bahn 28 ¼. Newyork-Centralbahn 10800 Chicago-North-Western- per Septbr. Decbr. 38. 00. — Wetter: Bedeckt, empfiehlt und versendet 
Bahn 114¼. Centr.-Pacinc-Bahn —. Baumwolle in Newyork 12. Baum- Liverpool, 13. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen geschäftslos. 0 N ® 
wolle in New-Orleans 11¾. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyvork | Mehl stetig, Mais !/, d. niedriger, — Wetter: Schön. Tı augott Geppert ı 


- 


i 


Schmiedebrücke 21. 


Kaiser Wilhelmstr. 13. [pilisle: M. Schweldnitzerstr. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 13. Mai 1890. 


7, 20. Raffinirtes Petroleum 70% Abel Test in Philadelphia 7. 20. 


1 Antwerpen. 13. Mai. !:Getreinemarkt.j Weizen fest. Roggen 
Rohes Petroleum 7. 30. Pipe line Certificats per Juni 86¼. Mehl 2. 85. 


unverändert. Hafer fest. Gerste behauptet. 


72. 


Gold. Silber und Banknoten. 2 | 2c Term Cours Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie-Gesellsehaften. 
Cours . K E03. From. —.— 1 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 81. December 
| vom 12. | vom 18. 3 5 BE 1 10 17 22 = u z 4 lat. Term vom 13. | vom 13. sebliessenden Gesellschaften verstenen sien die Dividenden 
— r b.-Pfd. Ser. I. —.— m N 7 
30 Fros.-Biucae..... > ERSTER 16,106 ba 116,185 c Annss-Poin, Schatz Oblig. 4 | 9978. ba 550 ud JGOHRBArd L- -- ee 4 % [103,90 eb 100.0 @ re 
io: 
3 20.565 bz Schwed. Anleihe... 9 3 14% 88,20 ba 88,10 bz — (G ae ae — 2 es 1620 2 m iv. 2 Cours 
172,40 ba 172,50 d2B e NG 0 Enz Bogenbach-i ı 50 . 1888.11889 | Term] vom 12. | vom 15. 
derb. amort. Rente von 1884% |! ½ | 85,25 ba | 86,25 ba 11 1 Allg.Elektr. ( a 9 | — 75 bag 
3 ar dto. dto. v. 1888 6 % 85.80 ba | 86,10 ug [uz Pr 5 | 32 1 1107,40 b 1107,90 8 Allg.Häuserbau-Ges| 0 | 2 | 3 106.00 bs 
r neee 290760 cb Krebimedes ........ 10 - 137,0 B 
Deutsche Fonds. Türkische ne n 2% 10 F Italienische Eisenbahn. ... 13 1 2% | 52,90 3 2 be De ae ZN ST IE 050 — 
— 1 [0 ABCDAU- rvbereeg 98,20 > — 
ze.|; 1 aa, Teller h fe de ne e ma are, Graner. 1 der: eee nee Bm äussi oe 00 G 
lem! vom 1. vom 18. fungarisene Goldrente 1 e 89,00 B e een ee eee, ee — 2 22 
Deutsche Rene Anleihe ..]4 | 2142101107,50 baG 10750 b2G dıo. Eisenbahn-Anl. 1889]415] ½ ½% 1101,20 b2G 101.30 baB ato. ato. BVUETZTON . 3 Bresl. Act.-E e 111 55.00 G 
9¹ 5. 101,30 8 101,50 B P 5 ½ ] 85,50 8 5.75 ebag I Mährisch- Schlesische fr. . — 50 ba 64.0 8 u 0 0 X 
dio. to. ato. 43 ½ vic | 1, — 1,50 2 dto. Papıerrente .......: 5 1 ½% ½ 85, 85,75 eba Oest.- Franz. Staatsbahn altes | 1 1% | 8320 B 8320 baB dto. Oeltabrix 5% | — 1 9050 G 
3 Cobsols ER 17 >= 5a 36158 — Loose, to. dto. 187413 % % | 81,60 6 81,60 B dto. Strassenbahn. 7 | 6 iR 141,60 G 
1110160 b 101.75 b Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 f 1½ % 142,0 @ 142,20 bz dto. dto. (Gold) % 101, bz 100790 bz do. Magenbau-G.] 1 | Aı 159,60 be 
dto. Staats-Schuidae) 11 15 10010 bz 100,00 bz& Baier. Främien-Anleihe . 4 % 146,00 b 1145,80 ba Oesterr. Nordwestbahn. 5 | 11, | 92,80 92,80 G Brüxer Koblenbau. 6½ | 7 10 98,00 bag 
u. 1111 X 76 Barietta 100 Lire-Loose....|—| — | 49,10 b | 43,20 b dto. Lit. B. Elverbain..|6 [4511] 92,50 bas | 93,30 B Donnersmarckhutte,| 8 | 4 7 88,50 
Berliner Stadt-Obligation., 4½0 | 99,75 & 1 ’ 15 1 Dortm. Un. St.-Pr 3 5 1 97 ba 
Stadt- u 60 * . * 1221 — 525 59 0 — ea ! 1 x 
ne .. ... , fe — | 10025 vw 
SEE 2 \ ers 
, v. . Bene 
Posensche Kentenbriefſe 4 ½ ½ 108, 0 b 108,40 B bessauer St. Pram.-Anl. . 3½ 44 141,5 bz , F ee En er Ze > Fagonschm. 5% St.Pr | 5 14 5 3 1987.75 ba 
Behlesische dto. Sr 1% 1,0]103,80 b 103,90 bz Finnl. 10 Thir.-ioose ...... „, | 6030 6 2 u: 448. Gold 1 % 8828 8 * — n er „87.12 Us 14040 ba 
Bamb. Staats-Anleihe ....|3 10 90,10. 8 90.40 B Goth. Grunder-Pram.-Pfdb. 3 7½ 1 ½% 1114,00 ba 144,50 5 Ferse TE u 905 F 1 50 
Hamburger Rente von 187808 ½¼ 1½ 3; 1100,50 B 100,50 B dto. dato. 11. ½ ½ ½% 109,60 ba 109.90 baG Ungar. Nordostbahn ....... 0. — . 87,50 ba G f 1 110 
Süchsnche Rente von Hieſs“ vach| 010 bn 880 B ee eee ee | jasa18 be ee ß een 7 10 n l ee | > 2 165.00 an 
Hypotlieken-Certificate. Lübecker 50 Thir.-Loose...|31p| 24 196,95 b 130,40 B Brest-Grase ro 5 IM 17 98.50 u 98,60 6 en a — 10 — * Me — 
O. Grunder.-Bank III. rz. 11008½ ½ 17 98,50 B 98,0 GC Mailänder 10 Lire-Loose. -] — 1840 be 18,50 bz Iwangoroa-Lomorowo ..... 4 1 100,00 b2G 100.50 h2G Harpener 5 bau. f — a? 186.00. 5 
5 dto. V. ar] ½ ½% 94,50 0 | 9,60 6 Meining. Prämien-Piandor.|s 1 13200 6 132,10 B Kursk-Kiew gar. 4 | a Ile 920% ier, 2480 @ in BERG] D 12 |. 3 161,00 5 
Deutsche Grundschuldbank|4 | veeh. 10100 b |101,60 546 dto. 1 Fl.-Loose . — — | 27,25 bz 27,20 bz Moskau-Jarosiaw „%% [indie | 68%... 100, @ . a 20 * 
dto. 3½ vsch.| 98,00 ba 98,00 bz Oesterr, (Credit) von ı858..|—| — 1324,50 B 321,10 ba ato. ÄSaN .. 4 19 1% Mu G Nia wa Ad e rien 2 he 855 + 
Deutsehe Hypothek. IV.-V1l6 | vsch.11060 G 1110,80 8 ato. Loose von 1860. % | 152,,1123,60 b 129,20 br do. Smolensk. 5 nne pee De e te 1 10 9 0 — 
. 11, 45 1101,20 ba 101.0 58 dto. adto. von 1864. — — 614,78 b 1450 ba de. Kurs... Kur ne eo en . 19900 bc 
to. dio. x 1% 1½0101½% ba 101,20 ba JOldenburger 40 Thir.-Loosel3 | 2, [121,60 b 131,90 ba Bybinek-Bologoy 5 1% „ | 9125 b 2720 bes Krametd scales. L. 7% — | 15 — — 
—— „ 31 1 10 91 5 de 92 25 be une TEEN N 10865 + 10580 = Warscbau-Teres; ol 3 10 1100102,25 10.,% 8 Lauchbar mer conv| 10 — | 3 160,50 b 150.50 & 
2 8 D-Erst zer 5 2 nau-Terespol .. . . . . 75 01 3 „ 
e . ,, "MIT | ir meio ng jnrao map 
dto. (Wolkesverg.) rz. & 105/415] 4 Yo] — — —— ate. dto. von 1666.5 % % — — — — dto. dta. 10. 1 17 5 „ b2@ N SED. 1 15 bag h 
Ital. Nat.-Pfdbr. aur) ae a 70 99,80 bz B 99,80 ba Schwedische 10 Thlr. Loose. — 83,95 b — — dto, dto. IV, dato. 5 11 1 101,80 bz ‚101,50 b2G Nob. Dyno. Trust-C. | 81; 5105 15 161,80 02G 1158,70 bw 
Meininger Fiypoth.-Pidbr...|4 % % 101,50 b 101,50 bag Türkische 400 Fres.-Loose tr.] — | 81,00 8 81,60 ba 410. dro. Y. ao. b 1 7 1101,80 pa eee r 
Nrd. . 4 11 17 101,50 ba [101,50 b JUngarische Loose — — 125100 ba 252,00 bzB * 85 — VI. dto. 1 17 1 — 11810 be. Bir rene = Be 7 11 mE das N 22 
BEP], dene gar), % 99,00 8 890 526 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Tenne g 1 80 | a0 ee 6 10 ih 1829 % 800 f 
dio. dto. rz. 100 3½ ½ ½% | 93,70 ba | 99,75 G TV. Div. Zins- Cours Russische Süawestbahn ...i4 |! 4,00 G 4,80 DEREN SEEN 2 
Br.Boa.-Cr.Brp- 1. II. r2.110J6 1 Se 113,10 G” 1118.10 8 1888, 1580 [Term vom 12. | vom 18. Südiralien. (Meridionaux)..|3 I 1 — — Se ; ches REN E 3 105 5 7 — un eve — 
2 den 1 100 0 Breslau Warschau . 17 5076 de | 5000 B Jlalifornn-Oreg. Bell ni 996° fPerzen. Königszeit. | ı2 |— | 2: 16 d 1685 6 
dio. dto. V. 1886 5 sch. 10, G 1106,35 8 D ä 4½ 44% . 11400 ba 11380 @ Central-Pacifſe F 8 15 0 
dto. 10. V. Ber. ra. 1154 in % 144% 0 114 8 Rarieng-Muw az. „ ih 11200 b 1148 be dto. dto. 5. e eee eee Anne t- Fr., 3 f 1885 b 15000 b. 
* 75 100 arg  JOstpr. Südbahn. ... 2 1855 bs fie de ragen Nallwanü. f emp s b 22.0 b 4. 0% „ Renner u. C0. Finn.“ 37 | dı | —— 22 
Pr. Oentralb.-Or.-Pfdb. ra. 1105 J di [10144 101,40 Saalbahn. Ts 1 113,50 b 118,60 bz P 23,20 2 Rhein Anthraeitwke| — | | 1% 114 b 118,00 ba 
dio. dis. z. 110j41y 15 1 2 due G Weimar-Oera . . . J 89 4 | # 19925 b2G (10000 bad . r ein * er ee re 8 Iı8 | % 1248.00 b 184800 ba 
to. dto. 3½ ½ 7 97,20 B 97,10 be inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. St. Louis Arkansas u. Texasſé n, 6 94,00 ba 94, — De 8 „ a u 101 11740 B —.— — 
ee. Aen. 12. 12004 ½ ½ 27 [116,10 G 116% 6 IAachen-NMastrieht . 20% | — n | 74,60 beg | 76,60 bag St. vous u. St. Francisco. ‚[6 ar 13020 be 18890 be Me ro. Nohlen erk. C | — | Ah | 8300 dag | 61,00 be 
dio, dito. 7. 110% ½ ½ | — — = -I Dorımund-Ensenede| 3%, % | ?h | 93,00 ba | 91,50 v8 ato. dio. dito. 5 17 99,30 bz 28,90 bzG ato. Portk-Cem. | 16½ 141% 200 bd 1180.00 b2@ 
dio. die. div. vsch.|101,70 ba 101,70 bag Eutin-Lüb. Lit. A. 1 Ii n 51,00 bas 51,0 b Forthern-Pacife I. Mortg. h ½ 113,50 6 11880 0 i ade. Zinkh A G. 13 11 183.70 bad 189.50 ba 
b en 15 en tg | 98,00 ba Frankf. Gürer-Eimmb.| 45 | Ye 1 f . 2 S amt. I Motte. 9 TB eier 8 en dto. 46145 9 113 | 188,00 b 183,00 ba 
r. Byp.- Vers.-Aet.-G.-Certi.4½ Is * £ uawgsn.-Bxbeb. ...| % | — | 0/229. „ . „I.. 1 1287 92,70 b Schöneb. Sehlossbr. 12 | — 710 276,00 b 1976,00 ha 
dto qdto. dto. 4 ½ ½ 1101,40 bag 101% bas uveck-Bucnen 7% | 73, | a 180,00 bz 179,00 bz dto. dto . 5, ½ hs] 92,70 ba 19 Schwartz kopf.. 14 — 1 229,5 b 229,80 b 
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